
  

 

Infos zur 

 Eltern-Kind-Initiative 

für Krippeneltern 



Herzlich Willkommen liebe Eltern, 

nicht nur eure Kinder sind neu in der Wilden 13… ihr auch. Deswegen 
haben wir einen Krippenleitfaden erstellt, um euch über das zu 
informieren, was in der nächsten Zeit auf euch zukommt und was ihr 
im Vorab wissen solltet: 

• Die Wilde 13 setzt sich ausfolgenden Personengruppen 
zusammen: 

1. Der Vorstand (Eltern) 

2. Das Team (Erzieher/innen) 

3. Büro (Jutta W.) 

4. Elternsprecher  

5. Eltern und Kinder 

Die Personengruppe 1 – 4 (s.o.) treffen sich alle 6 Wochen im 
sogenannten Leitungsteam. In diesem Gremium werden alle 
organisatorischen Themen rund um die Wilde 13 besprochen.  Im 
Leitungsteam ist ebenso das Finanzteam, Stadtteam, Personalteam und 
Hauswirtschaftsteam vertreten, die wiederrum auch aus den 
Personengruppen 1-4 bestehen. 

Bei Fragen, Wünschen, Anregungen, Kritik, etc. wendet euch an das 
Team und/oder an die Elternsprecher, die eure Anliegen mit in die 
entsprechenden Gremien oder ins Leitungsteam nehmen. Aber natürlich 
haben auch alle anderen o.g. Personen immer ein offenes Ohr für euch. 
Wo und wie ihr euch engagieren könnt, erfahrt ihr im Gespräch mit den 
Erzieher/innen oder für einen kurzen Überblick hängt neben der 
Eingangstür eine Liste Eltern-Engagement: Wer macht was in „der 
Wilden 13“. 



Für eine gute Betreuung ist die Beziehung zum Kind und seiner 
Familie die wichtigste Voraussetzung. Unser Anliegen ist, dass 
sich Kinder und Eltern in unserer kleinen familiären Einrichtung 
wohlfühlen und gerne zu uns kommen. 

• Ankommen und Wohlfühlen - Die Eingewöhnung 

Anfang gut - alles gut   … 

Eltern und Kinder sind in der Regel das erste Mal für längere Zeit 
voneinander getrennt, wenn die Eingewöhnung in der Kinderkrippe 
beginnt. Sie müssen sich in einer fremden Umgebung zurechtfinden 
und Vertrauen zu den Betreuerinnen aufbauen. 

Für die Gestaltung einer behutsamen Übergangszeit, von der 
Familie zur Krippe, brauchen wir eure Unterstützung. Wir beginnen 
mit einem ausführlichen Informations- und Kennenlerngespräch.  

Jedes Kind wird in der ersten Zeit der Eingewöhnung von einer der 
gleichen Betreuerin begleitet. Je nach Verlauf kommt eine zweite 
Kollegin hinzu. Erfahrungsgemäß solltet ihr euch 6 - 8 Wochen Zeit 
für die Eingewöhnung eures Kindes nehmen, denn ein Kind braucht 
eine emotionale, vertrauensvolle und sichere Basis. 

Die Eingewöhnung findet in der ersten Zeit von Montag bis Freitag 
zwischen 10:00 Uhr und 11:00 Uhr, im Beisein eines Elternteils, 
statt. Nach und nach erweitert sich dann die Aufenthaltsdauer in 
der Einrichtung. Dabei werdet ihr und euer Kind so lange von euren 
Betreuerinnen begleitet und unterstützt, bis das Kind eine 
vertrauensvolle Beziehung zu ihnen aufgebaut hat. 



Um den Grundbedürfnissen eines jeden Kindes entsprechend 
handeln zu können, gehen wir mit unserem Eingewöhnungskonzept, 
angelehnt an das "Berliner Modell" und die Bindungstheorie, 
individuell und flexibel auf das jeweilige Kind ein. 
Die Zusammenarbeit mit euch basiert auf Vertrauen und wächst 
durch einen guten Informationsaustausch.  

Ein Tag in der Krippe 

Der Tagesablauf der "Wilden 13" orientiert sich an den Interessen 
und Bedürfnissen der Kinder und zeichnet sich durch liebevolle 
Zuwendung und Annahme der Kinder durch die Betreuer/innen 
aus. 

In den ersten drei Lebensjahren ist es wichtig, Kindern Sicherheit 
und Orientierung zu geben. Dies geschieht bei uns durch 
wiederkehrende Rituale und Wiederholungen im Tagesablauf. 

Der Tag in der Krippe beginnt um 7.30 Uhr. Zuvor richten die 
Erzieher/innen die Räume her und bringen mit unterschiedlichen 
Materialien neue Impulse in die Raumgestaltung ein, um neue 
Spielsituationen zu initiieren. Diese werden von den Kindern 
immer gerne angenommen. 

Nach und nach finden sich alle Kinder ein. Wir begrüßen uns, 
nehmen Eindrücke voneinander auf und tauschen Informationen 
aus.  

Täglich erleben unsere Kinder mit, wie Abschiedssituationen 
gestaltet werden und beobachten und kommentieren diese 
altersabhängig.  



Die Erzieher/innen begleiten und unterstützen die Kinder 
liebevoll und aufmerksam während der Phase des 
Abschiedsnehmens, denn jeder Abschied ist. 

Das offene Frühstück wird vorbereitet und der erste Hunger kann 
gestillt werden. 

Bis 9.00 Uhr sind die meisten Kinder angekommen. Es sind schon 
viele Spiele und Spielkontakte entstanden. 

Der weitere Tagesablauf orientiert sich an den Bedürfnissen und 
Interessen der Kinder und der Gruppe. Der Vormittag ist gefüllt 
mit Bauen, Rausgehen, Toben, Lesen, usw. (Freispiel). 
Individuelle päd. Angebote (Musizieren, Bewegungs- und 
Singspiele, Angebote zum Matschen und Klecksen, Ausflüge und 
Waldtage) bereichern unsere gemeinsamen Tage. 

Sind die Kinder in intensiven und entspannten Spielsituationen, ist 
zu spüren, wie sich die Gruppe stabilisiert und wie sicher und 
verlässlich der Alltag von den Kindern wahrgenommen wird. 

  

Zwischen 11:30 Uhr und 12.00 Uhr gibt es ein gemeinsames, 
biologisch- vegetarisches Mittagessen. Danach beginnt eine 
gemeinsame Ausruh- oder Schlafenszeit. Nach dem Wachwerden 
ist wieder Spielen angesagt und ein kleiner Imbiss wird 
angeboten. 

Von 14:30 Uhr bis 15:00 Uhr holen die Eltern ihre Kinder ab, so 
bleibt Eltern und Erzieher/innen noch genügend Zeit zum 
Austausch über Aktivitäten und das Wohlergehen der Kinder. 

• Essen/Verpflegung 

Während die Eltern im Kindergarten das Zubereiten des 
Mittagsessens übernehmen, wird die Zubereitung in der 



Kinderkrippe von unseren Hauswirtschaftskräften, Annette 
Halama und Anne Humburg frisch zubereitet. 

Der Essensplan für die Woche setzt sich in der Regel wie folgt 
zusammen: 

(Der aktuelle Essensplan hängt neben der Eingangstüre.) 

• Zum Eltern Café treffen wir uns am letzten Freitag im Monat. Um 
14.30 Uhr geht’s los. Es ist ein zwangloses Treffen von Eltern, 
Kinder und Erzieher/innen bei dem auch Themen vom Team 
angesprochen werden. Solltet ihr Fragen, Anregungen oder 
Themen haben, die euch gerade beschäftigen, dann sprecht es an 
und bringt es mit in die Gruppe. Wer mag, darf gerne etwas zum 
Snacken mitbringen; es ist aber keine Verpflichtung. 

• In der Krippe fällt jede Woche Wäsche an, die abwechselnd von 
euch am Freitag mitgenommen und übers Wochenende gewaschen 
wird. Wenn möglich- bringt ihr die frischen Sachen am Montag 
wieder mit. Wann ihr dran seid, entnehmt ihr der Liste neben der 
Eingangstür. 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Nudeln u. 
Gemüse

Kartoffeln 
u. 
Gemüse

Suppe Nudeln u.  
Gemüse

Getreide u. 
Gemüse



Es gibt in der Wilden 13 einen Haus- und Hofputz, der einmal am 
Wochenende im Quartal stattfindet. In der Krippe sind jeweils 2-3 
Familien dafür eingeteilt. Die Einteilung hängt neben der 
Eingangstür und wird per E-Mail verschickt.  Was zu erledigen ist, 
kann man einer Liste entnehmen, die ebenfalls – kurz vor dem 
entsprechenden Wochenende- neben der Krippeneingangstür 
hängt.  

• WICHTIG!!!: Bringt eure eigenen Putzutensilien, 
Gartengerätschaften, etc. von Zuhause mit, dann gibt es kein 
langes Suchen und auch keine Engpässe. Putzmittel findet ihr –in 
der Regel- auf dem Wandregal im Bad. Oder im Keller bei der 
Personaltoilette. Ein Staubsauger steht im Kindergarten und der 
Rasenmäher im Krippenschuppen. Verlängerungskabel befinden 
sich in der Werkstatt im Keller. 

• Was braucht Euer Kind in der Krippe? 

• Windeln, Feuchttücher, Wundschutzcreme 

• Hausschuhe oder Rutschsocken 

• Matschhose, Regenjacke, Gummistiefel, Mütze, 
Handschuhe, Sonnenhut, Sonnencreme (je nach Wetterlage) 

• Wechselwäsche (Bodies, Pullover/T-Shirts, Hosen u. 
Socken). 

• Wenn nötig Schlafbrücke (Schnuller, Kuscheltier oder 
Milchflache) 

• Unsere „Kleiderordnung“ in der Krippe: Zieht eurem Kind 
bequeme Kleidung an, die auch dreckig werden und im 
schlimmsten Fall auch kaputt gehen darf, denn das wird sie. Sei 



es beim Essen, Malen, draußen Spielen…Eurer Kind will forschen, 
entdecken, ausprobieren.  

• Das Krippenteam wünscht sich am Morgen eine kurze Info über 
euer Kind. Wie war die Nacht? Gab es schon Frühstück? Oder gab 
es womöglich schon einen Streit am Morgen? Es hilft ungemein 
euer Kind im Lauf des Tages besser zu verstehen und 
dementsprechend auch reagieren zu können. Genauso wird das 
Team euch über Geschehnisse des Tages informieren 

• Was tun im Krankheitsfall? 

Wenn Euer Kind krank wird oder aus einem anderen Grund nicht 
in die Krippe kommen kann, dann könnt ihr entweder am Tag 
vorher in der Krippe Bescheid geben oder gleich morgens in der 
Wilden 13 anrufen (06182-8972417). 

Bitte achtet darauf, dass Euer Kind im Fall einer Krankheit nicht 
mehr ansteckend und 24 h, bzw. bei Magen-/Darminfektionen 
48h, symptomfrei ist, bevor es wieder in die Krippe kommt. 

• .Sonstiges 

Wir freuen uns immer über Korken, Kastanien, große Knöpfe, 
Löffel aller Art, Töpfe,    Papier… 



Wie wünschen allen Kindern 

einen guten Start und eine glückliche u. fröhliche Zeit 
in der 

„Wilde 13“ 

Kindertagesstätte 

„Die Wilde 13“ 

Am Schwimmbad 3a 

63500 Seligenstadt 

Telefon: 06182 28529 /Krippe: 8972417 

info@wildedreizehn.de 

www.wildedreizehn.de 

Trägerverein 

Eltern-Kind-Initiative e.V. (EKI) 
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